
1 
 

Protokoll der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
der Gemeinde Unterbreizbach 

 
Öffentlicher Teil 
 
Tag:   Dienstag, d. 05.12.2017 
 
Beginn:  19. 00 Uhr    Ende:  21.35 Uhr 
    
Ort:   Besprechungsraum/Gemeindeverwaltung Unterbreizbach  
 
Anwesende:  siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1) 
 
 
Tagesordnung öffentlicher Teil: 
 
1. Begrüßung, Feststellung der form- und fristgerechten Ladung sowie der Beschlussfähigkeit 
 

• Begrüßung durch den Bürgermeister 
• Feststellung der form- und fristgerechten Ladung 
• Feststellung der Beschlussfähigkeit:  

- 6 Hauptausschussmitglieder anwesend; ab 19.15 Uhr 7 Haupausschussmitglieder   
      

2. Bestätigung der Tagesordnung 
 

� Abstimmung: 6 Ja-Stimmen 
 
3. Bestätigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 19.09.2017/öffentlicher Teil 

 
� Abstimmung: 4 Ja-Stimmen; 2 Enthaltungen  

 
4. Erste Beratung zur Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes 
 
Termin:  23.02.2018 bzw. im Zusammenhang mit der Beschlussfassung zum Haushalt 
  2018 und dem Finanzplan für die Jahre 2017 bis 2021 
 
Beschlussfassung:  durch den Gemeinderat mit anschließender Genehmigung durch die  
   Kommunalaufsicht des Landratsamtes des Wartburgkreises 
 
 
Inhalt:  1. Ausgangslage bzw. Ursache des unausgeglichenen Haushaltes 

• Defizit in den Gewerbesteuereinnahmen ab dem Jahr 2016 und den 
prognostizierten Steuereinnahmen  für die Folgejahre 

• Höhe der Zahlungen für die Kreisumlage und die Finanzausgleichsumlage 
auf der Basis der Höhe der Gewerbesteuer der Jahre vor 2016 bzw. das 
Fehlen der Schlüsselzuweisungen analog 

 
  2. Konsolidierungszeitraum zum Erreichen der dauernden Leistungsfähigkeit 
  - sollte grundsätzlich innerhalb des nächsten Finanzplan-Zeitraumes sein 
 
  3. Konsolidierungsmaßnahmen mit Angabe der Haushaltsstellen, der  
  finanziellen Auswirkungen und dem Zeitrahmen 
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  4. Prüfung der gemeindlichen Leistungen 
    4.1. der Gestaltung der Pflichtaufgaben : Personalkosten, Betriebs- und 
    Unterhaltungskosten  
    4.2. der Zahlung von freiwilligen Leistungen  

• Änderung der Geburtenzuwendung von 150,00 € auf 100,00 € 
• Überprüfung der Repräsentationen für Bürger im Alter von                  

86 bis 89 Jahre 
 
  5. Beachtung der Grundsätze der Einnahmebeschaffung 
   5.1. Änderung der Hebesätze (im Zeitraum der Konsolidierung  
          zwingend) 

• Grundsteuer A von 271 auf 298 – Mehreinnahmen 1,8 T€ 
• Grundsteuer B von 389 auf 392 – Mehreinnahmen 2,7 T€ 

   5.2. Gebührenanpassung- bzw. Erhöhung  
• Betreuungsgebühren in den Kindergärten zur Erreichung der 

landesdurchschnittlichen Kostendeckungsgrades  
• Nutzungsgebühren der Bürgerhäuser für Bürger (incl. der 

Zahlung des Verbrauches von Strom, Wasser und Heizung) 
• Nutzungsgebühren der gemeindlichen Einrichtungen durch 

Vereine 
     (z.B. Pauschale je m², Pauschale für Sondernutzungen,  
    Arbeitsleistungen) 
     
   Verweisung in den Ausschuss für Soziales, Vereinsarbeit und kulturelle 
    Angelegenheiten am 12.12.2017 
  

• Friedhofsgebühren sind so anzuheben, dass sie dem 
landesdurchschnittlichen Kostendeckungsgrad entsprechen  

• Essengelder sind 2018 auf ihre Kostendeckung zu überprüfen 
• Anpassung der Grundmieten im Rahmen des örtlichen 

Mietpreisspiegels 
    
  6. Überprüfung aller Investitionen hinsichtlich der Notwendigkeit und der  
       Unabweisbarkeit  
 
  7. Kontrolle der Erträge aus den Beteiligungen 
 
  8. Durchführung eines konsequenten Forderungsmanagements 
 
 
5. Beratung und Empfehlung zum Abstimmungsverhalten des Verbandsrates des WVS         
Bad Salzungen zu den Beschlüssen in der Verbandsversammlung am 06.12.2017  
 
5.1. Empfehlung zu:  - Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschaftsjahr 2016 für den  
     Betriebszweig Trinkwasser und Abwasserentsorgung 
            - Beauftragung einer Wirtschaftsprüfgesellschaft zur Prüfung der  
     Jahresabschlüsse für das Wirtschaftsjahr 2017 
   - Fortschreibung der ABK wegen Fördermaßnahmen 2018 
5.2. eventuell Enthaltung zu: - Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan 2018 
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6. Vorbereitung der nächsten Gemeinderatssitzung  
 
6.1. Festlegung Tagungsort und Termin 
 
 Ort:  Zentrales Feuerwehrgerätehaus Räsa 
 Termin:  Dienstag, 19.12.2017 
 Zeitpunkt: 19.00 Uhr 
 
6.2. Vorbereitung Tagesordnung/Beschlussvorlagen öffentlicher Teil der Gemeinderatssitzung 
 
6.2.1. Beschluss über die Bestellung Gemeindewahlleiter und Stellv. Gemeindewahlleiter für 
die Kommunalwahl 2018 

� keine Diskussion 
  
6.2.2.  Abwägungsbeschluss zum Bebauungsplan „Soziales Zentrum im Wiesenweg“ 
Unterbreizbach 

� keine Diskussion 
 
6.2.3. Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Soziales Zentrum im Wiesenweg“ 
Unterbreizbach  

� keine Diskussion 
 
6.2.4. Aufstellungsbeschluss  - Ergänzungssatzung für den OT Hüttenroda 

� keine Diskussion 
 
6.2.5. Beschluss über die Einleitung vorbereitender Untersuchungen zur Festlegung eines  
Städtebaulichen Sanierungsgebietes in Unterbreizbach 

� keine Diskussion 
 
7. Sonstiges, Diskussion, Anfragen 
 
Herr Klinzing: - Anfrage zum Stand und zu Lösungsmöglichkeiten zum Thema erhöhtes 
     Verkehrsaufkommen und Geräuschbelästigung durch LKWs in den  
     Nachstunden in der Frankfurter Str. in Sünna  
   - er ist weiterhin der Auffassung, dass eine Resolution hilfreich gewesen wäre
  
Herr Ernst:  - Antworten seitens der angeschriebenen Fraktionen im Thüringer Landtag sind 
     nicht eingegangen 
  - durch die Gemeindeverwaltung wird die PI in Bad Salzungen bzw. Suhl 
    zwecks Durchführung von vermehrten Verkehrs- bzw. Geschwindigkeits- 
    kontrollen angeschrieben      
 
Information durch den Bürgermeister, Herrn Ernst: 
 
 - zwingende Anschaffung eines Salzstreuers für den Winterdienst 
 - Kündigung der Vereinbarung zum Winterdienst auf dem Zufahrtsweg zu „Goldenen 
 Aue“ vom Parkplatz (Wendeschleife) bis zum Keltenhotel „Goldene Aue“ zum   
 31.12.2017 
 - Information an die Gemeinde Unterbreizbach durch den Anwalt des Herrn Torsten 
 Stütz, dass maximal 10,0T€ für den Erwerb des Keltendorfes zur Verfügung stehen 
 und eine Gutachterbestellung gewünscht wird (zu geteilten Kosten) 
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  - die Mitglieder des Hauptausschusses beauftragen die Verwaltung der  
  Gemeinde Unterbreizbach eine Kostenzusammenstellung  
  (aus den tatsächlichen Kosten der Gemeinde und des    
  Keltenvereins aus den Jahren 2004 bis 2017) vorzubereiten, die die Grundlage 
  für die Erstellung eines Gutachtens darstellt 
 
 
 
 
 
Unterbreizbach, 12.12.2017  
 
F.d.R.d.P. 
 
 
 
 
R. Ernst       K.Kulot 
Bürgermeister       Protokollantin 


